


Die Care-Großverpfl egung in Deutschland wird stark geprägt von ständig neuen Rationa-
lisierungszwängen, aber auch von einer mehr und mehr erlösorientierten Unternehmens-
ausrichtung. Die Klinik- und Heimleitungen fordern über die wirtschaftliche Betriebsfüh-
rung hinaus zusätzlich immer häufi ger einen Mehrwert, z. B. durch die Erzielung von De-
ckungsbeiträgen über profi table Zusatzgeschäfte – aber auch in der Profi lierung von Image, 
Qualität und Bekanntheit. Denn Patienten, Bewohner und Angehörige sind heute kritischer, 
aufgeklärter und damit auch wählerischer, was die Entscheidung für oder gegen eine Ein-
richtung betrifft. Die Verpfl egungsleistung bietet dabei einen wichtigen Aktivposten für den 
Wettbewerb, den es zu nutzen gilt. Holen Sie sich deshalb wichtige Anregungen und Ideen 
am 23. November 2009.
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Regionales Symposium 2009

MehrWert durch Profil und Profit.



Der Gesundheitsmarkt in Deutschland
Neue Märkte für Verpfl egung „jenseits der BKT“

Dr. olaf Amblank

Seine Berufsbiografi e zeichnet Dr. Olaf Amblank als ausgewiesenen Experten im Gesundheits- 
und Pfl egemarkt aus. Von 2003 bis 2006 war er Geschäftsführer der auf Facility-Management 
im Gesundheitswesen spezialisierten Schubert-Unternehmensgruppe in Düsseldorf, zu der 
auch das Unternehmen CWCS Clinica Wirtschafts- und Cateringsysteme, eines der größten 
Cateringunternehmen auf dem Deutschen Gesundheits- und Sozialmarkt, gehört. Vor seinem 
Engagement bei Schubert war er Unternehmensberater bei McKinsey und später Kienbaum, 
dort zuletzt als Mitglied der Geschäftsleitung und Partner für das Geschäftsfeld “Health 
Care”. Seine Aufgaben waren die Reorganisation von Abläufen in Kliniken, bei gesetzlichen 
Krankenversicherungen und der produzierenden Industrie. Als Beirat betreut der approbierte 
Arzt unter anderem den MBA-Studiengang Healthcare der Fachhochschule für Wirtschaft 
Berlin. Zuletzt führte der Arzt und Vollblutmanager die Geschäfte einer auf Finanzierung von 
Gesundheits- und Sozialimmobilien spezialisierten Holding.



Wohlfühlen im Dienstleistungsbereich 
Wertschätzung schafft Wertschöpfung! 

Henk Vliem

Henk Vliem ist Geschäftsführer der St. Alexius Service GmbH sowie auch deren hundert-
prozentige Tochter Agamus Dienstleistungs-GmbH in Berlin. Beide zählen zum Unterneh-
mensverbund der Alexianer. Die Alexianer betreiben Krankenhäuser, Seniorenpflegeheime 
sowie Medizinische Versorgungszentren und haben mehrere eigene Tochtergesellschaften, 
die verschiedenste Dienstleistungen für den Unternehmensverbund erbringen. Agamus 
übernimmt die Aufgaben im Catering, Reinigungsdienst, Bau und Technik, allgemeiner 
Servicedienstleistungen sowie Management- und Beratungsleistungen. Henk Vliem zeigt 
am Beispiel Agamus, wie durch eine wertschätzende Führungskultur echte unternehme
rische Wertschöpfung entsteht. Dabei profitiert der 41-jährige Diplom-Kaufmann auch von 
der großen Erfahrung seiner mehr als zehnjährigen Führungs- und Managementverantwor-
tung bei zwei nationalen Care-Caterern.



Mediterrane Küche – Eine Chance für die Zukunft
Die Gesundheitsküche vom Mittelmeer praktisch und nachhaltig umgesetzt!

Gerald Wüchner

Gerald Wüchner hat die mediterrane Küche als Erster in Deutschland im April 2000 im Kran-
kenhaus Rothenburg ob der Tauber eingeführt. Er hält Vorträge im gesamten Bundesgebiet 
vor mittlerweile über 25.000 Zuhörern über die Umsetzung der mediterranen Küche in der 
Gemeinschaftsverpflegung. Über 4.000 Teilnehmer besuchten seine Kochkurse und mehr-
tägigen Seminare. Er berät Unternehmen und Kliniken bei der Einführung der mediterranen 
Küche. Sein Hauptziel ist es, den Menschen eine Art der Küche näherzubringen, die Lust und 
Genuss am Essen vermittelt und dennoch viele der heutigen Diäten ersetzen kann. Seit Mai 
2005 arbeitet Gerald Wüchner eng mit der Deutschen Herzstiftung zusammen. Er ist Innova
tionspreisträger des bayerischen Gesundheitsministeriums und erhielt 2002 den Innova
tionspreis der deutschen Krankenhäuser.



Eschenweg 18 
15827 Blankenfelde-Mahlow

Van der Valk Hotel Berliner Ring

Telefon:	033708-580 
Telefax:	 033708-58 888

info@hotel-berliner-ring.de 
www.vandervalk.de

A10 12
Berliner Ring

Berlin

B96

L140

Dresden

Potsdam

Hotel Van der Valk



Agenda

Sie haben noch eine 
frage zu dem Regionalen 
Symposium 2009?

Cathrin Strunk hilft Ihnen 
gerne weiter!

Telefon 02837 80-333 

oder per Mail an 

cathrin.strunk.jomo
@gv-partner.de

Infos und Anmeldung auch unter 

www.gv-partner-akademie.de

frage?

09.30 – 10.00 Uhr Begrüßung und Einführung Uwe Kranepuhl

10.00 – 11.00 Uhr  Der Gesundheitsmarkt in Deutschland Dr. Olaf Amblank

11.00 – 11.15 Uhr Fragen und Diskussion

11.15 – 11.30 Uhr Kaffeepause

11.30 – 12.30 Uhr Wohlfühlen im Dienstleistungsbereich Henk Vliem

12.30 – 12.45 Uhr Fragen und Diskussion

12.45 – 14.15 Uhr Mittagspause

14.15 – 15.15 Uhr  Mediterrane Küche –  Gerald Wüchner
eine Chance für die Zukunft

15.15 – 15.30 Uhr Fragen und Diskussion

15.30 Uhr Verabschiedung



Anmeldeformular	 Bitte ausfüllen und faxen an  02837 80-334
    �Ja, ich melde mich verbindlich für das Regionale Symposium am 23.11.2009 an.

Telefon/Telefax

E-Mail

Kundennr.: (falls GV-Partner-Kunde)

Datum/Unterschrift

Name, Vorname

Funktion

Einrichtung/Firma

Straße

PLZ/Ort


